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Infoblatt Nummer 1 

 
 

 
 
Klingeltöne und Farblogos gratis? 
 

Melanie dachte sich nichts dabei, als es hieß "Jetzt registrieren und 1 
Klingelton gratis!". Nicht schlecht, ich brauch eh mal einen neuen Klingel-
ton für mein Handy. Also Handynummer eingegeben und abgeschickt! 
Seltsamerweise wurden daraufhin aber jeden Monat 4,99 € von ihrem 
PrePaid-Guthaben abgezogen, obwohl sie gar keine weiteren Logos oder 
Klingeltöne mehr bestellt hatte. Sie versuchte, sich an die Firma zu wen-
den, was nach mehreren Versuchen dann auch endlich gelang. Die Firma 
teilte ihr mit, sie habe bei ihrer Registrierung doch auch das Sparabo mit 
geordert und könne daher jeden Monat drei Klingeltöne, 15 Handylogos 
usw. für insgesamt 4,99 € herunterladen.  
 
So richtig klar war ihr aber immer noch nicht, bei welcher Gelegenheit sie 
eigentlich ein Abo bestellt haben sollte. Hmm, da war doch mal was mit 
Gratis-Klingeltönen... Sie ging noch mal auf die Seite des Anbieters und 

klickte dort auf den Link zum Gratisangebot, und siehe da: Es gab bei genauerem Lesen tatsächlich eine 
Stelle, an der bereits ein Haken in dem kleinen Kästchen eingetragen war. Das sah so aus:  

 

 
 
Irgendwie hatte sie sich über den Haken echt keine Gedanken gemacht. Schließlich gibt’s solche Kästchen 
ja dauernd irgendwo beim Bestellen im Internet, wer soll das alles auch noch lesen. Ist doch genau wie mit 
den "AGB", wer liest die schon wirklich. Jetzt ist sie allerdings neugierig, und als sie draufklickt, bleibt sie an 
der Stelle hängen, an der was von "...kommt mit dem Nutzer ein Abonnement-Vertrag zustande" steht. Na 
sowas... ob man bei solchen Angeboten vielleicht doch ein bisschen genauer hinschauen sollte, bevor man 
"Weiter" oder sogar "Abschicken" klickt? 
 
Hier hätte Melanie also sogar noch sehen können, worauf sie sich einlässt. Aber es muss gar nicht das 
Internet sein: Auch im Fernsehen (vor allem bei MTV und VIVA) wird für Gratisangebote geworben, die man 
direkt per "Premium-SMS" (das sind diese fünfstelligen Nummern, die mehr als normale SMS kosten) bestel-
len kann. 
 

 
Tipp:  
Egal, ob Internet, Zeitschrift oder TV-Werbung: Bei allem, was mit "Gratisangebot" oder Ähnlichem wirbt, auf 
jeden Fall zweimal nachsehen, ob nicht noch so ein Kästchen aktiviert ist bzw. Anmerkungen dabei stehen. 
Manchmal werden auch einfach nur Sternchen abgedruckt - die dazu gehörige Information und den Preis  
muss man dann irgendwo am unteren Rand suchen.  
Auch, wenn’s anstrengend ist: Wenn man sich nicht sicher ist, was abgeht, kann sich ein Blick in die "AGB" 
(Allgemeine Geschäftsbedingungen) lohnen. Gerade online ist das eigentlich die beinahe einzige Infoquelle, 
die besagt, auf was man sich da einlässt.  


